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Morgen Ausgabe

Chronik der Kriegsereigniſſe
Siebente Woche

13 September
Mit immer größerer Veſtimmtheit treten die Meldungen

über einen Aufſtand in Jndien und Aegypten auf
Wilſon ſchlägt eine Dum Dum Kommiſſion vor

t 14 SeptemberDer kleine Kreuzer Hela geſunken geringe Verluſte
15 September

Schwere Kämpfe des rechten Heeresflügels an der Marne
Das Gouvernement Suwalki in deutſcher Verwaltung
Jm Oſten ſchreitet die Vernichtung der ruſſiſchen Armee fort
Ungeheueres Anwachſen der ruſſiſchen Verluſte bei Lemberg

60 000 Gefangene 300 Geſchütze
Hindenburg drahtet das Siegesergebnis von

Tannenberg Die Wilna Armee II III IV XX Armee
korps 3 und 4 Reſervediviſion 5 Kavallerie Diviſion vollſtändig
geſchlagen Die Grodnoer Reſerve Armee XXII Armeekorps
Reſt des IV Armeekorps Teile des III ſibiriſchen Armeekorps
haben bei Lyck ſchwer gelitten

16 September
Die Kämpfe des rechten Flügels des Weſtheeres Marne

dehnen ſich auch auf die nach Oſten anſchließenden Armeen bis
Verdun aus

Die ſerbiſche Offenſive in Syrmien iſt überall zurückge
ſchlagen

Japan formuliert ſeine Bedingungen für die militäriſche
Hilfeleiſtung in Jndien 1 freie Einwanderung von Japanern
in den britiſchen Beſitzungen im Stillen Ozean 2 Gewährung
eines Darlehens von 200 Millionen Dollars 3 freie Hand in
China

Die engliſche Marinemiſſion verläßt die Türkei
Wechſel in den Heerführerſtellen für den erkrankten General

oberſt v Hauſen tritt der General der Kavallerie v Einem
ein für dieſen General der Jnfanterie v Claer komman
dierender General des VII Armeekorps Für General der Ar
tillerie v Schubert wird Generalquartiermeiſter v Stein
zum kommandierenden General des XIV Reſervekorps ernannt
Für den verwundeten General der Jnfanterie Graf Kirchbach
VII Reſervekorps General der Jnfanterie v Eben

17 September
Durchbruchsverſuche in der Schlacht an der Marne

zurückgewieſen Noch keine Entſcheidung
iſt Stadt Stallupönen hat durch die Ruſſeninvaſion ſchwer

gelitten
Unſere Luftflotte hat bis jetzt keine nennenswerten Verluſte
Dor 13 und V ſeetroe Fuß

as und 14 Armeekorps ſüdlich von Soiſſon entſcheidendgeſchlagen 7000 Tote x h
2500 Gefangene bei der Erſtürmung des Chateau Brimont

bei Reims
China ſpielt ſeine Sympathie für Deutſchland und Oeſterreich

Großer Sieg der Oeſterreicher über die Serben Waljewo
beſetzt 7000 Gefangene 3000 Tote

19 September
Griechenlands Neutralitätsverletzung

anter engliſchem Oberkommando

aus

Die griechiſche Flotte

Halle und Umgebung
Halle 20 September

Sonntagsplauderei

Ein Stück Kriegsromantik hält in dieſen Tagen in
unſerer Stadt Einzug Wir die wir ſo weit vom Schuß ſind
empfinden den leiſeſten Hauch des Krieges der in unſeren
Alltag hineinweht und vor allem iſt es natürlich das liebe
Publikum das den Krieg gern von Augenſchein kennen
lernen möchte Eine Neugierde die ja begreiflich iſt wenn
ſie auch durch maßvolle Zurückhaltung ein wenig beherrſcht
werden ſollte

Mehr als in ruhigen Zeiten iſt der Bahnhof jetzt das
pulſende Herz der Stadt Er gewinnt in dieſen Tagen er
höhte Bedeutung und unwillkürlich wird er immer wieder
Abend für Abend das Ziel vieler Tauſende Durch ihn
werden wir der Ferne näher gerückt die jetzt all unſer Denken
erfüllt er bringt uns in Fühlung mit ihr und ſei es auch
nur daß wir in der Vahnbhofshalle einen bärtigen Krieger
ſehen der den Arm in der Binde von einem fernen Schlacht
feld bei uns eintrifft Oder ein Automobil rattert in
raſender Eile mit der wehenden Fahne vom roten Kreuz
durch die Zufahrtsſtraßen des Bahnhofes Es iſt im Grunde
genommen gar nichts zu ſehen aber die leicht bewegliche
Menge läßt ſich ſchon von dem bloßen Gefühl daß in dieſen
Wagen unſere Soldaten liegen die für die heilige Sache des
Vaterlandes geblutet haben in eine faſt andächtige Stim
mung verſetzen

Das Bild auf und vor dem Bahnhof hat ſich innerhalb
weniger Wochen bedeutungsvoll geändert Das Muß i denn
der fortziehenden blumengeſchmückten Soldaten iſt ver
klungen Ernſtere Töne ſchlagen an unſer Ohr Wir
ſehen die ſtillen Transporte der Verwundeten und manchmal
wird uns zur Nachtzeit in den Straßen der ſeltſame Anblick
eines Trupps fremdländiſcher Geſtalten die von den blitzenden
Seitengewehren unſerer Soldaten flankiert ſind Wir ſind
in ein neues Stadium des Krieges getreten und das alles
zieht an uns Daheimgebliebenen gleichſam in greifbaren
Bildern vorbei

Gefangene Feinde Erſt war es eine Senſation all
mählich wird man ſich daran gewöhnen Und das iſt gut ſo
Wir dürfen uns keine Blöße vor feindlichen Augen geben
die Gefangenen nicht beſtändig mit leerer Neugierde um
ſchwärmen Gewiß es iſt von großem Reiz in den Geſichtern
der Gefangenen zu leſen ſie kommen unmittelbar vom Kriegs
ſchauplatz ſie ſtanden unſeren Soldaten gegenüber etwas iſt
von dem gewaltigen Geſchehen von dem furchtbaren Zu
ſammenbruch noch in ihren Mienen Vor manchen Ge
ſichtern liegt es wie ein undurchdringlicher Schleier nichts
geht aus den gleichgültigen Zügen hervor als daß dieſe
Gleichgültigkeit Maske iſt hinter der etwas anderes
ſchlummert Beſonders die hohen ruſſiſchen Offiziere ſcheinen
ſich völlig in der Gewalt zu haben während ich allgemein
beobachten konnte daß ſich die franzöſiſchen Soldaten ohne
jede männliche Haltung gehen laſſen und aus ihrer Nieder
gedrücktheit aus ihrer hoffnungsloſen Stimmung für die
Sache ihres Vaterlandes kein Hehl machen Aus den trau
rigen Geſtalten der Franzoſen ſpricht die hare Mutloligkeit

es kennzeichnet die romaniſche Raſſe daß ihre Stimmung nach
kurzem Begeiſterungsrauſch zuſammenbricht und mit all der
Heftigkeit ihres Temperaments in das Gegenteil umſchlägt

Undefinierbar iſt der Ausdruck der engliſchen Gefangenen
Man hat den Eindruck als ob ſie die ganze Sache nichts an
ginge als ob das Einzige das ſie intereſſiere die Pfeife
wäre die in ihrem Mundwinkel ſteckt ſo gleichgültig
ungeheuchelt gleichgültig ſchreiten ſie einher

Die ausländiſche bunte Geſellſchaft die unſere Stadt be
herbergt wächſt mit jedem Tage Das iſt ja gewiß erfreu
lich bringt aber auch eine Reihe von Fragen bezüglich Unter
bringung Verpflegung uſw ins Rollen Das ſoll uns aber
nicht verdrießen wenn unſere braven Jungens weiter tüchtig
Fangen ſpielen ſo daß die Zahl der lieben Gäſte in

Deutſchland bald auf eine halbe Million und darüber hinaus

klettert H NFaſt 58 Millionen Kriegsanleihe in Halle

Die Zeichnungen auf die Kriegsanleihe haben in Halle
ein glänzendes Ergebnis gehabt 57,7 Millionen Mark ſind
hier gezeichnet worden und wenn auch in der Ziffer die
Beträge von Merſeburg von den Orten des Unſtruttales
und anderen nahegelegenen Gemeinden mit einbegriffen ſind

ſo iſt das Reſultat doch derart daß man es mit ſtolzer Be
friedigung verkünden kann Die Rieſenzahl ſtellt eine Un
ſumme von patriotiſchem Verſtändnis und Opferwilligkett
und Vertrauen auf unſeren Sieg dar Man hat in Halle
und ſeiner Nachbarſchaft erkannt daß das deutſche Volk ſeinen
militäriſchen Heldentaten entſprechende Taten in der Geld
aufbringung für das Vaterland zur Seite ſtellen müſſe

Es iſt anzunehmen daß andere deutſche Gaue in ihrem

patriotiſchen Opferſinn nicht hinter uns zurückſtehen Darum
erſcheint der Schluß nicht gewagt das Geſamtergebnis der
Zeichnungen auf unſere deutſche Kriegsanleihe wird ſo im
ponierend ſein daß dem Auslande zumal unſeren Feinden
inſonderheit dem ſcheelfüchtigen England doch noch die rechte
Erkenntnis aufgehen wird auch von der wirtſchaftlichen Kraft

dieſes viel verläſterten deutſchen Volkes

266324 Mk für das Rote Kreuz
Die Hauptſammelſtelle des Mobilmachungsausſchuſſes vom

Roten Kreuz Bankhaus H F Lehmann teilt uns die Geſamt
ſumme der bis zum Mittwoch den 16 September d Js
mittags eingegangenen Spenden mit Demnach wurden abge
liefert von 1 der Städt Sparkaſſe Halle 5 Rate 430,27 Mk
2 der Sparkaſſe des Saalkreiſes 5 Rate 1634,90 Mk 3 der
Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle 4 Rate 300 Mk
4 Herren Frenkel Poetſch 5 Rate 58 Mk 5 der Gewerbe
bank E G m b H 4 Rate 4,25 Mk 6 Herren Ernſt Haaßen
gier Co 4 Rate 53 Mk 7 dem Hall Bankverein von Kuliſch
Kaempf Co 5 Rate 4045,71 Mk 8 der Hausbeſitzerbank
E G m b H 3 Rate 2 Mk 9 der Landſchaftl Bank der
Provinz Sachſen 4 Rate 585 Mk 10 Herrn H F Lehmann
5 Rate 15 007,97 Mk 11 der Mitteldeutſchen Privatbank Fil

Halle 4 Rate 165 Mk 12 Herrn Robert Roſenberg 2 Rate
24,65 Mk 13 Herren Paul Schauſeil Co 4 Rate 140 Mk
14 Herrn L Schönlicht 4 Rate 5 Mk 15 Herren Schweinsberg

Schröder 3 Rate 32 Mk 16 Herrn Reinh Steckner 5 Rate
1875,65 Mk ferner haben die nachſtehenden Zeitungen geſammelt
und hierher abgeliefert Saale Zeitung und Hall Allg Zeitung
5 Rate 1773,93 Mk dieſelben 6 Rate 664,87 Mk General

Anzeiger 5 Rate 4000 Mk Halleſche Zeitung 5 Rate 1130
Mark dieſelbe für verkaufte Extrablätter 301,74 Mk zuſammen
32 233,94 Mark

Der bei der letzten Veröffentlichung bis einſchl 3 Sept
nachgewieſene Betrag beziffert ſich auf 234 090,42 Mk dazu obige
32 233,94 Mk ergibt 266 324,36 Mark

Jm einzelnen ſtellt ſich das Sammelergebnis folgendermaßen
dar

Bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe gingen folgende Beiträge
ein Anna Schmidt 3 Mk Geſchwiſter Hein 2 Mk Emma Wirſing
2 Mk Verein der Badener 5 Mk A Ferrari 5 Mk Hermann
König 1 Mk Frau Berta Reif 1 Mk Haubenreißer 5 Mk Frl
Laub 30 Mk Schule zu Schlettau 16 Mk Kathol Arbeiterverein
St Joſeph 5 Mk Gertrud Jaeſchke 6 Mk Heinrich Berger 2 Mk
P T 150 Mk BVerthold Such 5 Mk Regierungsrat Senſt 40
Mark K Rehak 10 Mk Rechnungsrat Daegener 20 Mark
1 Knabenklaſſe der Trothaſchule 6,27 Mark R Schl 10 Mk
J Raab 5 Mk Frau Gräfenſtein 1 Mk J Werner Landſtall
meiſter 100 Mk zuſ 430,27 Mark

Sparkaſſe des Saalkreiſes Frau Steiger 1 Mk Frl J W
10 Mk M Arndt 25 Mk Krieger Landwehrverein Kaltenmark
12 Mk Schulkinder von Kroſigk 11,50 Mk Radfahrerverein
Falke in Lochau 15 Mk Voigt 10 Mk Kirchenkollekte Döblitz

S Mk Kirchenkollekte Zaſchwitz 15,80 Mk Schießverein Zentrum
in Wieskau b Löbeiün 20 Mt Vat Frauenverein Bezirksgruppe
Petersberg geſ 400 Mk Von einem alten Mütterlein 0,10 Mk
K Richter 3 Mk Bezirksgruppe Döllnitz d Vaterl Frauenvereins
600 Mk Amtsvorſteher Seyferth Peißen 50 Mk W Schotte 0,50
Mark Elſa Lehmann 2 Mk bei der Nebenſtelle Niemberg gez
12,50 Mk aus der Sammlung der Gemeinden Raunitz u Gimritz
160 Mk Ungenannt Hohenthurm 10 Mk Frau Walther 0,50
Mark H M 1 Mk Frau Meſſerſchmidt Frau Schilling Fräulein
Büchner 20 Mk Vaterl Frauenoerein Ortsgr Domnitz Dalena
durch Frau Paſtor Schubert 250 Mk zuſ 1634,90 Mark

Bank für Handel u Jnduſtrie Filiale Halle Rentier Marche
100 Mk Oberbibliothekar E Weber 100 Mk Direltor Heinrich
50 Mk Geh Juſtizrat Prof Dr Biermann 50 Mk zuſ 300 Mk

Bankgeſchäft Frenkel Poetſch Hans Beyling 50 Mk Un
genannt B 3 Mk Ungenannt C D 5 Mk zuſ 58 Mark

Gewerbebank Von den Angeſtellten der Buchhandlung Franz
Zweck 4,25 Mark

Ernſt Haaßengier K Co Frau Prof Stieda 50 Mk K Putze
3 Mark zuſ 53 Mark MHalliſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Halleſche
Malzfabrik Reinicke u Co 1000 Mk Dicker u Werneburg 1000
Mark Frau Amtmann Boether 500 Mk Frau Thereſe Kopf 100
Mark Frl Berta Walter 2 Mk San Rat Dr Urtel 50 Mk
Frl E S 10 Mk Karl Barthel 3 Mk Otto Ludwig 20 Mk
Profeſſor Diſſelhorſt 100 Mk Frau Geh Rat Droyſen 50 Mk
Frau M Gagelmann 20 Mk Amtmann A Wilke 20 Mk Frl

III
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eſchw Peter 190 Mk Pinocle Stammtiſch im Kaffee Wernicke
10 Mk R Brauer 20 Mk Rechtsanwalt Dr H Jentzſch 50 Mk
Frl Marianne Jentzſch 50 Mk Frl Louiſe Schwarzburger 200
Mark Dr H Hornemann 100 Mk F G 5 Mk Frau D Hobohm
5 Mk Franz Koch Beuchlitz Skatergebnis 21,05 Mk Frau
Ouerner 20 Mk Stralſunder Spielkartenfabriken 25 Mark Frl
Martha Stein Bad Berka 100 Mk Frau Dr Marie Winkler
80 Mk K Th 10 Mk Paſtor Lötze 100 Mk H Köppe 20 Mk
Fr Traege 50 Mk Sdr 10 Mk Sonnabend Stammtiſch Runder
Tiſch Continental 20 Mk Dr med Max Hornemann 50 Mk
H K 50 Mk Sonnabend Abend Spielkaſſe 24,66 Mk H F
50 Mk zuſ 4045,71 Mk

Hausbeſitzerbank Malermeiſter Franz Feigler 2 Mk
Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen Rittergutsbeſitzer

W Anton Haus Mücheln b Wettin 500 Mk Landſchaftsdiätar
A Lorenz 10 Mk Frau Prof Gutzeit 20 Mk Ungenannt 50 Mk
Frau F Sch 1 Mk Frau A Böſel 1 Mk Fr Rudloff Referendar
a Wörmlitz 3 Mk zuſ 585 Mark

Bankhaus S F Lehmann C Säuberlich Mitteledlau 200
Mark Frau Helene Ulrici 20 Mk O Hartmann 50 Mk Damen
kränzchen aus dem Reichshof 14 Mk Frau Gertrud Petzhold
10 Mk Frau Anna 10 Mk Skatergebnis Dieskau 1,89 Mk Herr
Sammet 10 Mk Ungenannt 10 Mk Karl Linke 10 Mk Frau
Paſtor Rother 15 Mk H Miehlich Jnſpektor a 10 Mk
7 Armenbezirkskommiſſion 30 Mk Tierärztlicher Zentralverein
der Provinz Sachſen der Thüring und Anhalt Staaten 500
Seydlitzlyzeum Sammlung am Geburtstage der Direktorin 116,57
Mark Rentier C Huring 500 Mk Frau Dr Helene Schwab 50
Mark Max Wentzke Giebichenſteiner Turnverein 30 Mk A B
30 Mk Juſtizrat Dr Rüffer 50 Mk Gebr Nagel zahlen wegen
der ruſſiſch polniſchen Feldarbeiter der Wirtſchaft Trotha 15 Mk
dieſelben wegen der Wirtſchaften Tornau 24,50 Mk Gutenberg
12 Mk Teicha 17,50 Mk Morl 10 Mk Zöberitz 21,50 Mk
Sennewitz 7,50 Mk Braſchwitz 28 Mk Frau Sanitätsrat Ulrichs
10 Mk Witwe Brandt 1 Mk Brömme 10 Mk Hartmann 5 Mk
E F 10 Mk Ungenannt 75 Mk Ungenannt 3 Mk Ungenannt
10 Mk F R 5 Mk Montagskränzchen Wittekind 16,30 Mk
Stronczyk 1 Mk G Gams Schloſſermeiſter 5 Mk O Lokomotivführer 4 Mk Ablieferung aus dem Bezirk Beeſenlaublingen
und Trebnitz 1 Rate 900 Mark Frl Anna Rauchfuß 20 Mk
Ungenannt 2 Mk Conrad Hirte 30 Mk Frau Schoch 100 W
Frau Fliſe Schmidt 20 Mk Frau Grete Eck 20 Mk Frau Ge
heimrat Schulze 20 Mk Guſt Lude 15 Mk Unbekannt Krönungs
taler 1,20 Mk Neiditſch 20 Mk H R C 13,81 Mk Stadtbau
meiſter Prütz 15 Mk Frau Feertſch 5 Mk Frau Emmy Zimmer
mann 5 Mk Frl Höpfner 10 Mk Friedr Schade 5 Mk Auguſtin
5 Mk Taggeſelle 2 Mk Erfriſchungsſtelle am Bahnhof 1842,20
Mark Vaterländiſcher Frauenverein zu Halle Spenden von ver
ſchiedenen 10 900 Mark zuſ 15 007 97 Mark Bemerkung Die
bei der letzten Veröffentlichung bekanntgegebene Ablieferung der
Gemeindekaſſe Wettin betrug 400 Mark

Mitteldeutſche Privatbank Fil Halle Superint a D Bekvge
Friedenſtr 21 30 Mk Weſtphal Präſident im Landgericht 120
Mark Franz Mayer 5 Mk Angenannt 10 Mk zuſ 165 Mk

Robert Roſenberg Bankgeſchäft N N 4,65 Mk S Adler
15 Mk Ungenannt 3 Mk G Renner 2 Mk zuſ 24,65 Mark

Paul Schanſeil u Co Bankgeſchäft Maurermſtr Herm Riſſe
40 Mk Fräulein Wedler 100 Mk zuſ 140 Mark

L Schönlicht Bankgeſchäft Siedamgrotzky 5 Mark
Schweinsberg u Schröder Bankgeſchäft Johanna u Eva

Buhler 2 Mk N R 30 Mk zuſ 32 Mark
Bankhaus Reinhold Steckner Frau Otto Schwarz 100 Mk

Frau Anna Wieſe 15 Mk W 50 Mk Frau Dr Rech 20 Mk
Oberſtaatsanwalt Woytaſch 20 Mk Frl Seiler 20 Mk Ungenannmt
1 Mk 0,50 Mk 0,60 0,50 Mk durch Dir Fr Otto Frau
Heneralmajor Käte von Kronhelm 250 Mk Generaldirektor F
Schweisgut 100 Mk Reinertrag der Kriegsplakate d Ev Soz
Preßverbandes Halle 1 Rate 150 Mk Ornitholog Zentralverein
f Sachſen u Thüringen durch Oberbürgermeiſter Rive 500 Mk
Taubſtummengeſellſchafts Sammlung 8 Mk Rentier C
50 Mk Direktor Rahlwes 25 Mk Frau Witwe M Keil 5 Mk
K Schönemann 100 Mk W S 34,05 Mk Th Gerhardt 5 Mk
Paul Weiſe 2 Mk Eldorado 1 Mk P G 10 Mk Theodor Heyne
mann 100 Mk Oberſtlt Kallmeyer 2 Betrag 50 Mk Dr C
Keßler 20 Mk Betonarbeitgeber Verband für Deutſchland Prov
Sachſen 150 Mk Otto Korth 5 Mk Ungenannt 3 Mk Hall
Speditionsverein Akt Geſ 100 Mk zuſ 1875,65 Mark

Für die Geſchädigten in Oſtpreußen ſind wie bereits berichtet
20 478,42 Mark geſammelt worden

Jm einzelnen verzeichnen die Sammelſtellen
Bank für Handel und Jnduſtrie Frau Geheimrat Teile

von Mering 300 Mk Dr jur Otto Freiherr v Mering 50
W Becker 10 Mk Ungenannt 20 Mk Frau E Purſche 15 Mk
Frau M Schirmer 100 Mk Frl Marie Koch 20 Mk Prof Dr
med Winternitz 50 Mk Ungenannt Strafgelder 1,50 Mk Frl
Hedwig Balthaſar 20 Mk zuſammen 586,50 Mk

Halleſcher Bankverein Mittwochs Skat im Stadtſchützen
haus 4,95 Mk H u M 10 Mk Frl Margarete Arndt 25 Mk
Max Wels 2 Mk Frau W Gothſche Kütten 30 Mk Frau
Gutsbeſitzer A Werner Kütten 10 Mk Frl M Gothſche
Kütten 10 Mk Paſtor Hugo Crell Lauſa 100 Mk Frau Dr

Marie Winckler 20 Mk N N 10 Mk Frau Querner 20 Mk
Herm Bohmeyer 100 Mk Frl Alwine Hampe 29 Vik Stral
ſunder Svielkarten Fabrik 25 Mk General Strübing 100 Mk
Hans Koltzer 5 Mk Oberpoſtſekretär M Biehle 20 Mk K Th
3 Mk A U 30 Mk J S 3 Mk Paul Rother 0 Mk Frau
Ella Schwarzburger Burgliebenau 100 Mk B A 100 Mk
Dr med Max Hornemann 10 Mk Frau Leupold 20 Mk G
Brüſe 5 Mk H Kp 20 Mk D D 30 Mk Paſtor A Kuliſch
20 Mk Geh Medizinalrat Riſel 40 Mk E Kerſten 50 Mk
Frl Margarete Frantz 20 Mk Frl Martha Frantz 20 Mk Carl
Haenert 500 Mk H K 25 Mk Willy Lehmann 290 Mk Frau
Geh Kommerzienrat Hübner 100 Mk zuſammen 1857,95 Mk

Friedmann u Co Guſtav Dimmler Gräfeſtr 5 Mk Bur
Vorſt Karl Herrmann Zwingerſtr 10 Mk Ober Poſt Aſſ
Eſchenbach 10 Mk Friedmann u Mendel 100 MRk Telegr Aſſ
Rich Lutzke 10 Mk Wwe Dönitz 10 Mk Poſt Aſſ Paul Dönitz

Geſeniusſtr 10 Mk zuſammen 155 Mk
Bankgeſchäft Paul Schauſeil u Co Frau Superintendent

Brunner 50 Mk C 20 Mk Dr Paul Schäfer 50 Mk zu
ſammen 120 Mk

Gewerbebank e G m b Halle
Bau Jnnung zu Halle a S 300 Mk
ſammen 325 Mk

Bankhaus H F Lehmann Brecht 5 Mk A
Geſchw Wiebach 10 Mk Göttſchke 10 Mk G
Prof Dr Loofs 100 Mk J Peter 10 Rk Fr
15 Mk A B 50 Mk Fr Pf 10 Mk E Vodi2n 2 Mk A
Mark F R 10 Mk Schloſſermeiſter Gams 5 Mk Metze 2 Mktk
Konſ Rat Scharfe 10 Mk Geh Rat Dr S Friedersdorff 50 Mk
D U 10 Mk Pf Müller 3 Mk Rühlmann 10 Mk Hall Loko
motivbeamten 220 Mk Conrad Hirte 20 MRk H Ahlers 40 Mk
Prof Könnecke 5 Mk Geheimrat Kattenbuſch 50 Mk Frau Eliſe
Schmidt 10 Mk Frau Grete Eck 10 Mk zuſammen 717 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner P Lang 20 Mk Paul Pietſch
20 Mk Sammlung im Künſtlerverein guf dem Pflug 15,40 Mk

Paul Fritzſche 20 Mk
Oskar Kutſcher 5 Mk zu

Steyer 10 Mk
5 Mt Geh Rat

R 20 Mk A St
H 15

Frau Helene Kathe 50 Mk Soldatenfrau ungenannt 3 Mk
M W A Schönbrodt 60 Mk Oberlehrer Dr S Bungers 20 Mk
Dr Heinrici 20 Mk Prof Dr Ao Schmidt 100 Mk Herm
Arnold 50 Mk E Grüneiſen 70 Mk A
Suchsland 25 Mk Hi Schöffengebühren 5 Mk Deutſcher Rotar
verein 3000 Mk G Sperrhbake Döchlitz b Querſurt 10 Mk
Ungenannt 3 Mk Oekonomierat F Rockſtroh Rittergut Schwedt
300 Mk M Cz 4 Mk Frau A David 50 Mk O Drudlauff
20 Mk Oberſtlt Kallmeyer 25 Mk Bar v Collas 59 Mk Frau
v Ploetz 10 Mk Oberregierungsrat Dr Scheringer 20 Mk Unge

J 5 2Schen k 50 Mk Prof

nannt 10 Mk Dr Kuliſch 25 Mk Frau Bernſtein 5 Mk Kurt



Müller 3 Mk Frau Eliſabeth Stephan Scharley 20 Mk Unge
nannt 20 Mk Edm Samtleben 3 Mk Wilh Marwedel 10 Mk
Direktor Dr Scheithauer 100 Mk Fr Lucy Schneider 50 Mk
Ober und Geh Baurat Röthig 50 Mk Lehrer F Lehmann 6
Mk Frl M W 30 Mk Familie Chriſtel Seeben 50 Mk HeleneFranke 5 Mk Dr Waldmann 10 Mk Carl Kiltz 5 Mk Montags
Kegelgeſellſchaft Rotes Roß 100 Mk Frl Herold 25 Mk Frau
M Unverdorben 15 Mk zuſammen 4492,49 Mk

Für das Rote Kreuz gingen ein J Bernſtein 50 Mk C
Burkhardt f Erfr Stelle Viehrampe 5 Mk Liſte 78 Krug zum
grünen Kranze 24,20 Mk Liſte 390 P Jmmermann Oswald
Pfeifer Gutenberg 2 Mk Müller 0,50 Mk gleich 50 Mk
zuſammen 81,70 Mk bisher 21821,86 Mk im ganzen 21 903,56 A

An Liebesgaben Frl Gräbner 6 Paar Pulswärmer Frau
Kittler 1 Vaar Strümpfe Frau L 5 Gehſtöcke Bertram 2 Geh
ſtöcke O V 2 Gehſtöcke M C 3 Gehſtöcke H H 1 Gehſtock
Rüprich 1000 VBouillonwürfel

Für den Nationalen Frauendienſt gingen ein C Burkhardt
5 Mk Frau Margarete Flemming Erlös aus Altmaterial
5 Mk zuſ 10 Mk bisher 4231,51 Mk im ganzen 4241,51 Mk

Für die Oſtpreußen ſpendeten C Burkhardt 5 Mk bisher
392,05 Mk zuſammen 307,05 Mk An Liebesgaben gingen ein
Frau L 1 warme Unterhoſe 1 Mütze 1 Bluſe 2 Dameniacketts
1 Paletot 1 Koſtüm 2 Jacken 2 Knabenanzüge 1 ſchwarzes Tuch
loſtüm 1 Herrenjackett 1 Frauenmantel 1 Weſte M C 1 Hut1 Paar Schuhe 1 Paar Strümpfe 1 Paar Gamaſchen 1 Kleid
1 Unterrock 1 Liſterjackett 1 Jacke

Für die im Felde ſtehenden Truppen der Garniſon Halle
ſpendeten C Burkhardt 5 Mk Finderlohn 3 Mk Prof Dr Karl
Schmidt 114 Mk zuſammen 122 Mk bisher 598,90 Mk im ganzen
720,90 Mk

Jagdaufgang Für den Umfang des Regierungsbezirks
Merſeburg iſt der Aufgang der Jagd auf Birk Haſel und Fa
ſanen Hähne und Hennen anderweitig auf Montag den 21 Sep
tember feſtgeſetzt

An die Jugend Von einem Mitglied des Zentraltierſchutz
vereins wird gebeten die Obſtkerne von Birnen Aepfeln und
Pflaumen Steine aufſchlagen zu ſammeln desgleichen auch
Unkrautſamen aller Art auch von Eiftpflanzen einzuheimſen
Damit wird zahlloſen Vögeln im Winter der Tiſch gedeckt Die
Kinder üben ſich daran in der ſittlichen Tugend für andere vor
zuſorgen und danken damit auch den Vögeln für die vielen Kon
e die ſie uns ganz unentgeltlich im Frühjahr und Sommer

geben

Die Meldeſtelle des Deutſchen Vereins für Sanitätshunde
ſchreibt uns folgendes Als wir vor einiger Zeit einen Aufruf
erließen worin wir von der Tätigkeit und der Ausbildung der
Sanitätshunde berichteten und die Bitte ausſprachen uns bei
der Fertigſtellung dieſes Liebeswerkes behilflich zu ſein da dachten
wir nicht daß wir einen ſolchen Erfolg damit erzielen würden
Ja viele unendlich viele ſind unſerer Aufforderung gefolgt ſo
viele daß wir bereits mit Hunden und Ausbildungsperſonal ge
nügend verſehen ſind und alle die welche ſich vielleicht noch in
den Dienſt der guten Sache zu ſtellen beabſichtigten auf eine be
dürftigere Zeit vertröſten müſſen Die uns ſo freudig und zahl
reich zur Verfügung geſtellten Hunde werden nun von kundigen
Männern ausgebildet und bevor ſie auf den Kriegsſchauplatz ver
ſandt werden einer eingehenden Prüfung unterzogen Dieſe findet
auf einem freien Platze und unter Zuhilfenahme von Kranken
trägern und Jungdeutſchlandmannſchaften die als Verwundete
dienen ſtatt Zu jedem großzügigen Unternehmen gehört jedoch
Held und abermals Geld und wenn auch das Ausbildungs
perſonal nichts für ſeine Tätigkeit beanſprucht ſo ſind doch be
trächtliche Mittel erforderlich z B für die Ernährung und Aus
rüſtung der Hunde uſw Wir richten daher an alle die unſerer
großen Sache wohlwollend gegenüberſtehen und noch zu Opfern
für ſie bereit ſind die ebenſo herzliche wie dringende Bitte Gebt
gebt ſchnell damit wir unſer ſchönes Werk daß wir unter ſo
günſtigen Vorzeichen begonnen haben in gleicher Weiſe fortſetzen
und recht bald zu einem ſegensreichen Ende bringen können
Freiwillige Spenden zur Förderung der guten Sache werden an
Herrn Polizeikommiſſar Miethke erbeten Dreyhauptſtr

Bad Wittekind Die für heute nachmittag geplante Mit
wirkung des Männergeſang Vereins Halle 1911 im Konzert des
Stadttheater Orcheſters muß wegen der ungünſtigen Witterung

er I 5fatten Das Orcheſterkonzert findet wenn irgend mög
ich ſtatt

Lied der zweiten Kompagnie mob Landſturm
Jnfant Bataillons Halle

Mel Steh ich in finſterer Mitternacht
Der Kaiſer rief den Landſturm auf
Die Männer ſcharten ſich zu Hauf
Sie haben freudig ſich geſtellt
Und ziehen mutig in das Feld
Auch wir von Mansfeld zogen aus
Verließen Weib und Kind und Haus
Wir dienen unſerm Kaiſer gern
Ob in der Heimat in der Fern

Wir ſtehen jetzt im Belgierland
unſere Pflicht mit Herz und Hand

on Braine le Comte bis Hennuyères
Eisleber Landſturm herrſcht nunmehr

Bei Tage und bei finſt rer Nacht
Wir halten treulich gute Wacht
Wir fürchten keinen Franktireur
Und keine Feinde ringsumher

Wir ſtehen alle Mann für Mannl
Es tut ein jeder was er kann
Wir von der zweiten Kompagnie
Wir wanken und wir weichen nie

Lier

Kirchliche Nachrichten
Symnagogengemeinde Sonntag ab 624 Uhr Gottesdienſt und

Predigt Montag und Dienstag vorm 8 Uhr Gvöttesdienſt
92 Uhr Predigt

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Mohren Apotheke Reilſtr 134 Tel 1886
Stern Apotheke Magdeburgerſtr 53
Viktoria Avpotheke Gr Steinſtr 32 Fernruf 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtr 1 Fernruf 2542
LöwenApotheke Brüderſtr 17 Fernruf 526
Hohenzollern Apotheke Merſeburgerſtr 20 Fernruf 1785

Rückeuſchmerzen und Gliederſchmerzen ſind oft unerträglich
nach großen Anſtrengungen Kephaldol Tabletten wirken vorzüg
ich zur Beſeitigung derſerben Jn Apotheken zu haben

T AAfFriedmann Weinstock ver ir 12

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine Kulturmiſſion des Theaters

Der Krieg hat dem Theater den Vorteil gebracht daß die bis
dahin durch Rang und Stand Anſichten und Meinungen ſo bunt
zuſammengewürfelte Zuſchauermenge plötzlich durch das Gefühl
der Zeit zu einer geeinten und deshalb viel leichter folgenden
Gemeinde geworden iſt Damit iſt es dem Theater wieder mög
lich wie z B zu den Zeiten des helleniſchen Theaters ſeine
Kulturmiſſion die es faſt völlig eingebüßt hatte wieder aufzu
nehmen Was bisher mit ſchwachen Kräften das märkiſche
Wandertheater verſuchte können in Zukunft zahlreiche andere
Bühnen wagen nämlich eroberte Bezirke dem Deutſchtum zu ge
winnen Auch hier heißt es indirekt vorzugehen Mehr mit der
Tatſache zu wirken daß deutſch geſprochen wird daß deutſche
Leiſtungen reden als mit patriotiſchen Sentenzdramen die Ge
fühle zu verletzen Hier könnten neutrale Tragödien wie der
König Oedipus zur Geltung kommen aber auch Jedermann

wäre möglich Aeußerer Glanz bedeutet hier wie Herbert Jhering
in der Schaubühne ausführt im Anfang mehr als innerer
Wert während im Konverſationsſtück harmloſe Luſtſpiele die mit
deutſchen Einrichtungen unauffällig bekannt machen nicht abzu
lehnen wären Jch glaube hier an eine Zukunft der Militär
ſchwänke Wenn man vermeidet jetzt und ſpäter bei uns und
an den Grenzen den Patriotismus allzu hemmungslos ſingen zu
laſſen dann wird das Theater dazu beitragen den ſelbſtbewußten
aber unbetonten Deutſchen zu erziehen Und dieſem Deutſchen ge
hört die Welt

Es gibt keine Parteien mehr Eine Verſchmelzung
zwiſchen dem Verbande konzertierender Künſtler
Deutſchlands und dem jüngeren Berufsverein aus
übender Künſtler iſt ſoeben zuſtande gekommen Zum Vor
ſitzenden dieſes begrüßenswerten Kartells zweier bisher feindlicher
Verbände wurde Profeſſor Taver Scharwenka beſtellt

Der Koburger Hoftheaterintendant vor Paris verwundet
Wie ein Telegramm meldet iſt der Koburger Hoftheaterintendant
SKolthof von Faßmann vor Paris verwundet und auf dem
Schlachtſelde zum Rittmeiſter beſördert worden Ueberdies er
hielt er das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
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Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
1 September Sonnenſchein warm kalte Nacht Nebel
22 u 23 September Schön heiter angenehm nachts kalt Nebel
22 September Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül warm ſtrich

weiſe Gewitter

Detzte Depeſchen
Laſſet alles Kleinliche Streiten

W B Berlin 19 Sept Amtlich
Der Miniſter des Jnnern hat die Verwaltungsbehörden

darauf hingewieſen daß es jetzt von größerem Wert ſein
müſſe die Einheit der Nation und ihr großzügiges Streben
ungeſtört zu laſſen als in unbedeutenden Einzelfragen dem
Rechte zum Siege zu verhelfen Demzufolge ſind die Be
hörden erſucht worden in allen geeigneten Fällen die bei
den Verwaltungsgerichten anhängigen Streitſachen dadurch
zur Erledigung zu bringen daß die angefochtenen polizei
lichen Verfügungen zurückgenommen oder auf andere Weiſe
die Beteiligten klaglos geſtellt werden Ebenſo hat der
Miniſter des Jnnern veranlaßt daß die bei dem Oberver
waltungsgericht anhängigen Ordnungsſtrafen und alle
ſonſtigen noch nicht vollſtreckten Strafen die gemäß S 15 des
Diſziplinargeſetzes gegen unmittelbare und mittelbare
Staatsbeamten ſeitens des Reſſorts wegen einer vor dem
1 Auguſt begangenen Verfehlung verhängt ſind niederge
ſchlagen werden

Verbot belgiſcher Fahnen in Brüſſel
W B Brüſſel 19 September

Der Militärgouverneur von Brüſſel forderte durch
Maueranſchlag die Bevölkerung auf die belgiſchen Fahnen
einzuziehen da dieſe von den Truppen als Provokation auf
gefaßt werden und unangenehme Zwiſchenfälle hervorrufen
könnten

Frankreichs Schwierigkeiten in Marokko
c B Haag 19 September

Zur Bekämpfung der in Marokko ausgebrochenen Un
ruhen ſind franzöſiſche und ſpaniſche Kriegsſchiffe abgeſandt
worden Damit gibt Frankreich offiziell die Unruhen zu

WTB Amſterdam 19 Sept Der Nienwe Rotterdam
Courant meldet ohne Quellenangabe Jn Gibraltar ver
lautet daß die Marokkaner ſich entlang der ganzen Küſte zu
rühren beginnen Nach demſelben Bericht haben Tauſende
Tanger und Umgebung verlaſſen und ſind nach Algeciras
übergeſetzt aus Furcht vor einem marokkaniſchen Aufſtand

Ein Sanitätszug in die Marne geſtürzt
Turin 19 September

Hier läuft die Meldung ein daß in dem kürzlich in der
Nähe von Meaux in die Marne geſtürzten Eiſenbahnzug
der ein Sanitätszug war außer franzöſiſchen auch deutſche
Verwundete waren Die Beamten die den Zug führten
wußten nicht daß die Brücke über die der Zug fuhr von
den franzöſiſchen Truppen aus ſtrategiſchen Gründen zerſtört
war Es iſt gelungen die deutſchen Verwundeten zu retten
Bis jetzt wurden 12 Leichen aufgefiſcht die Rettung derDeutſchen war dadurch möglich daß der Wagen in dem ſie

ich befanden zum Glück auf dem einzigen ſtehen gebliebenen
rückenjoch hängen geblieben war

Auflöſung der Britiſch Deutſchen Freundſchaftsgeſellſchaft
WTB London 19 September

Jn der geſtrigen Generalverſammlung der Britiſch
Deutſchen Freundſchaftsgeſellſchaft iſt beſchloſſen worden die
Geſellſchaft im Hinblick auf den Krieg aufzulöſen und das
Vereinsvermögen in zwei gleichen Teilen dem amerikaniſchen

hafter in Berlin zum Zwecke der Unterſtützung in Not
licher britiſcher Untertanen in Deutſchland und dem

c aniſchen Botſchafter in London zur Unterſtützung der
in Rot befindlichen deutſchen Untertanen in England aus
zuhändigen

Bankhaus

Engliſche Throurede

WTB London 19 September
Jm Oberhaus wurde geſtern bei der Vertagung des

Parlaments eine Thronrede verleſen in welcher es heißt
Meine Regierung hat jede mögliche Anſtrengung gemacht
um den Weltſrieden zu erhalten Sie wurde zum Kriege
gezwungen durch den abſichtlichen Bruch von Vertragsver
pflichtungen durch die Pflicht der Beſchirmung des Rechts
in Europa und die Lebensintereſſen des Reiches die Ver
öffentlichungen der deutſchen Regierung namentlich des De
peſchenwechſels zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und dem König
von England haben den Gegenbeweis geliefert D Red
Mein Heer und die Flotte unterſtützen mit ihrer Wachſam
keit ihrem Mut und ihrer Zähigkeit in Gemeinſchaft mit
tapferen und treuen Vundesgenoſſen die gerechte und ehr
liche Sache Jn jedem Teile des Reiches ſchart Den
ſpontan und begeiſtert unter die gemeinſame Flagge Wir
kämpfen für ein würdiges Ziel und werden die Waffen nicht
niederlegen ehe das Ziel vollkommen erreicht iſt Jch ver
traue vollkommen auf die loyale und einträchtige Unter
ſtützung ſeitens aller Untertanen und bete daß der allmäch
tige Gott ſeinen Segen gebe Die Geſetzeniwürfe über die
Homerule Bill und die Entſtaatlichung der Kirche in Wales
haben vor der Vertagung die Kgl Genehmigung erhalten

Die Engländer in Deutſch Neuguinea
WTEB Berlin 19 September

Nach zuverläſſigen Meldungen iſt nunmehr wie zu er
warten war auch Rabaul der Sitz des Gouverneurs von
Deutſch Neuguinea von den Engländern beſetzt worden

Handel Gewerbe und Verkehr
Vörſen Stimmungsbild

Mit Spannung ſehen die Börſenkreiſe dem Ergebnis der heute
geſchloſſenen Zeichnung der Kriegsanleihe entgegen Man rech
net mit Beſtimmtheit auf einen großen Erfolg Jn ausländiſchen
Banknoten und Sorten iſt heute das Geſchäft im freien Verkehr
wegen des täglich knapper werdenden Materials noch geringer

als ſeither 4 dzäglich Geld bleibt mit ungefähr 222 Proz zu haben
Preiserhöhung in der Eiſeninduſtrie Der Verband der

Fabriken für verzinkte Eiſenblechwaren teilt den Abnehmern mit
daß im Hinblick auf die ſtarke Steigerung der Preiſe für die Roh
produkte und die verſchärften Verkaufsbedingungen in Rohſtoff
beſtänden die Verkaufspapiere für verzinkte Eiſenblechwaren um
7 Proz erhöht worden ſind Dieſe erhöhten Verkaufspreiſe treten
ſofort in Kraft

Erhöhung des Kupferzuſchlages für Leitungsdraht Die Ver
kaufsſtelle Vereinigter Fabrikanten iſolierter Leitungsdrähte be
rechnet jetzt einen Kupferzuſchlag von 4,40 Mk vorher 4,20 Mk
per 1000 m und 1 qmin Tägliche Aenderung vorbehalten

Werkzeugmaſchinenfabrik Union vorm Diehl Akt Geſ in
Chemnitz Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den 18 Oktober ein
zubernfenden Generalverſammlung eine Dividende von 8 i V
14 Prozent bei reichlichen Abſchreibungen i V 109 283 Mk
und Rüchſtellungen und einem beſonders hohen Gewinnvortrag
von rund 129 000 39 766 Mark in Vorſchlag zu bringen

Die Akt Geſ für Federſtahlinduſtrie vorm Hirſch teilt mit
daß ihre Fabriken die für Friedensartikel arbeiten ſeit Beginn
des Krieges vollſtändig niedergelegt ſind während ſie in Muni
tionsartikeln gut beſchäftigt iſt

Die Braunſchweiger Roggenmühle G ſchlägt wieder vier
Prozent Dividende vor

Die Süddeutſche Mühlenvereinigung erhöht den Großhandels
preis von Weizenmehl Nr 0 um 50 Pfg auf 39,50 Mk für den
Doppelzentner ab Mühle

Vogt u Wolf Akt Geſ Fleiſchwarenfabrik in Gütersloh Die
Verwaltung ſchlägt aus 227 426 191 777 Mark Ueberſchuß 16
i V 13 Prozent Dividende vor

Die Lederteuerung Die Schuhfabrikanten von Weißenfels
und Nachbarorten erheben öffentlich Proteſt daß die Lederfabri
lanten und Lederhändler die Preiſe für Kipsleder derartig in
die Höhe geſchraubt haben daß ſie überhaupt nicht mehr in der
Lage ſind Kipsleder zu kaufen Genau ſo verhält es ſich mit den
Bodenledern Sie ſagen Kipsleder koſtete viele Jahre hin
durch vor dem Kriege der Quadratfuß 63 80 Pfg Da nun die
meiſten Schuhfabriken momentan Militärſtiefel anfertigen und
daher unbedingt Kipsleder haben müſſen ſo nutzen die Kipsleder
fabrikanten und Händler die augenblickliche Lage aus und haben
ihre Preiſe für dieſen Bedarfsartikel auf 1,20 Mk pro Quäadrat
fuß erhöht Ein ſolcher Preisaufſchlag iſt nicht begründet

Waren und Produkte
Berliner Produktenbörſe

Bei kleinem Verkehr waren die Preiſe für Lokogetrefde im
allgemeinen wenig verändert da Aufträge aus der Provinz fehlten
und Zufuhren nur klein waren Wetter kühl veränderlich

Weizen feſt 240 243 Roggen feſt 216 Hafer behauptet
feiner neuer 214 227 mittel neuer 212 213 Mais feſt 220
bis 224

Leipeſger Produktenbörgo
Eigener Drahstberieht

Lokopreise vom 19 September mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sioh in Mark frei Leipzig gegen bar

Zahlung
Weizen per 1000 kg netto inländ 239 245 bzB argent

h2zB Cansas russisoh 62B Manitobab2B märkischer bzB Tendenz foest
Roggen per 1000 kg netto inländischer 211 215 preuss

neuer Posener russ Tendenz fest
Gerste per 1000 kg netto Braugerste 246 225 Saalgerste

Mahl und Puttergersto losonerendeng

Hater per 1000 kg vetto alter neue214212 lendenz behbpt
Mars per 1000 kg netto amerik runder

Ainquantin 224 234 neuer Galizior
Kapskuehen per 100 kg netto 5 50 16 00
Kuböl fHöss por 100 kg netto 73 00 nom B anziehend

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren aämden

New WVorilka 19 9 17 9 Koggen 10ko0 Houe 19 9 17 9
Weizen p Sept 117 117 Ernte SDez 1230 120 Schmalsz p Sept b0 940
Mais loko s S x Oktbr 52 9447ehl Spring el 2 Mesv VorkChicazgo Petroleum in Cases 2Weizen p Sept 109 do in 8tard Witho 2

Dez 111 do in Ored Balanc SMais p Sopt 784 777 Kalteo loko 63 65Dez 715 T p Sept S SHater Mai S e p Der mDez 2
An u Vorkaut sowio Boloihung v Wertpapieron Einlösung v Couponso

Conto Corrent und Chek Verkohr
mietung von Stahlkammertkahern Vermittlung von Hypothekes

erzinsung von Bareiolagen Ver

Die gezahlten Preiſe ſind ungefähr unverändert
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